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Präambel  
Die Schülerinnen und Schüler, die Lehrerinnen und Lehrer des Schulzentrums Lechenich verbringen täglich viele 

Stunden miteinander.  

Um in dieser Gemeinschaft ein gutes Zusammenleben und ein angenehmes Arbeitsklima zu ermöglichen, sind 

Regeln nötig, die für alle gelten.  

Alle haben das Recht auf freie Entfaltung ihrer Persönlichkeit mit der entsprechenden Rücksichtnahme, so dass 

die Rechte anderer nicht verletzt werden.  

 

Schulveranstaltung  

Allgemeines  

Die angemeldeten Schüler/innen sind zur pünktlichen Teilnahme am regulären Unterricht verpflichtet;  

Klassenfahrten und Exkursionen gehören laut Schulgesetz zu dem Pflichtprogramm; 

bei weiteren Schulveranstaltungen wie Theateraufführungen etc. ist die Teilnahme erwünscht.  

Beurlaubung  

Schriftlich, möglichst 1 Woche im Voraus  

Bis zu 2 Tagen im Hj. erfolgt die Beantragung der Beurlaubung bei den Klassenlehrer/innen bzw. 

Beratungslehrer/innen, darüber hinaus und direkt vor und nach den Ferien nur über die Klassenlehrer/innen/ 

Beratungslehrer/innen bei der Schulleitung. 

Teilnahme an besonderem Unterricht  

Religionsunterricht  

Die Abmeldung aus Gewissensgründen ist durch die Schüler/innen ab dem 14. Lebensjahr möglich; sie 

erfolgt schriftlich über das Sekretariat. Ersatzweise wählt man das Fach Praktische Philosophie. 

Sport  

Eine Befreiung erfolgt in Absprache mit dem Fachlehrer auf Grundlage eines Attestes. 

In der SII muss bei langfristiger Befreiung wegen Krankheit ggf. mit den Beratungslehrer/innen ein 

Ersatzfach gewählt werden. 

Arbeitsgemeinschaften  

Die Teilnahme an freiwilligen AGs ist nach einer Probezeit von 3 Wochen für ein halbes Jahr verpflichtend.  

Erkrankungen  
Die Information der Klassenlehrer/innen bzw. Beratungslehrer/innen erfolgt über das Sekretariat.  

An Tagen, an denen eine Klassenarbeit oder Klausur geschrieben wird, ist eine Anzeige der Erkrankung im 

Sekretariat unerlässlich. Nur bei Einhaltung dieser Formalitäten haben die Schüler/innen Anrecht auf einen 

Nachschreibtermin. 

Oberstufenschüler/innen, die am nachmittäglichen Unterricht nicht teilnehmen können, melden sich im 

Sekretariat schriftlich ab.  

Schüler/innen der SI melden sich bei plötzlicher Erkrankung bei den Fachlehrer/innen bzw. 

Klassenlehrer/innen ab, die sie als fehlend im Klassenbuch vermerken und an das Sekretariat zwecks 

Kontaktaufnahme mit den Eltern weiter verweisen.  
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Versicherungen  
Teilnehmer/innen an als Schulveranstaltung anerkannter und angemeldeter Aktivitäten sind während dieser 

über die Schule versichert. Dies gilt auch für den damit verbundenen Hin- und Rückweg. 

 

Verhalten  

Mitbringen und Nutzung von  

Die Nutzung und das offene Tragen von Elektronischen Geräten (Aufzeichnungs- und 

Kommunikationsgeräte wie Handy, MP3, Kamera etc.) ist während der Unterrichtszeit nicht gestattet.  

Die Nutzung von Musikabspielgeräten ist in den Pausen zur Wiedergabe von Musik erlaubt. 

Besitz, Verkauf und Genuss von Alkohol oder Drogen sind auf dem Schulgelände verboten.  

Das Trinken während des Unterrichts ist in Absprache mit der Lehrperson erlaubt; das Essen ist nur während 

der Pausen und bei mehrstündigen Klausuren gestattet; 

das Kaugummikauen während des Unterrichts ist nicht gestattet.  

Waffen jeglicher Art sind verboten (z.B. auch Taschenmesser und Laserpointer)  

Entsorgung von Abfällen  

Im Klassenraum wird der Müll getrennt gesammelt.  

In den Pausen werden die Müllbehälter aus den Klassenräumen gegebenenfalls geleert. Die Klassen werden 

besenrein verlassen. 

Hofdienst wird in Absprache mit der SV geregelt. Der Hofdienst wird wöchentlich freitags in der 6. Stunde 

klassenweise unter Aufsicht des gerade unterrichtenden Fachlehrers durchgeführt. 

Energiesparen  

Jeder achtet darauf, dass Türen und Fenster nach dem Verlassen des Raumes geschlossen sind;  

das Licht wird nach Bedarf eingeschaltet;  

in den Pausen erfolgt ggf. eine Stoßlüftung;  

Fenster und Außentüren sind während der Heizperiode möglichst geschlossen zu halten. 

Jede Klasse der SI stellt zwei Energiebeauftragte, die sich in besonderer Weise um die Organisation der 

Energiesparmaßnahmen kümmern,  

in der SII kümmert sich der stellvertretende Kurssprecher oder Kurssprecherin um die Energiebelange.  

Computer und Peripheriegeräte werden sinnvoll ein- und ausgeschaltet.  

Verhalten im Unterricht  

Der Unterricht beginnt mit dem Gong.  

Klassensprecher erkundigen sich ggf. nach ca. 5 Minuten im Sekretariat nach der fehlenden Lehrkraft.  

Der Fachlehrer oder die Fachlehrerin der Nachbarklasse übernimmt nach Kenntnisnahme des Fehlens einer 

Fachkraft die Aufsichtsfunktion bis zum Eintreffen des Fachlehrers. 

Das Arbeitsmaterial liegt zu Beginn des Unterrichtes bereit; 

der Arbeitsplatz befindet sich in ordentlichem Zustand. 

Klassendienste werden von den Klassenlehrer/innen eingerichtet; dazu gehören Tafel-, Klassenbuch- und 

Reinigungsdienst.  

Es wird eine angemessene Bekleidung erwartet.   
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Bei Unterricht an außerschulischen Lernorten sind ggf. weitere Personen weisungsbefugt.  

In der SI bleiben die Schüler/innen bis zum Ende der Klassenarbeit im Klassenraum.  

Für alle Schüler/innen der SII besteht prinzipiell Anwesenheitspflicht zu den Zeiten, die ihr individueller 

Stundenplan aufweist. 

Wenn auf dem Monitor „SOL + Raum“ steht, begeben sich die Schüler/innen in ihren Kurs-/Fachraum bzw. 

in den ausgewiesenen Ersatzklassenraum. 

Liegen Arbeitsanweisungen für die Stunde(n) vor, werden diese im Kurs/Fachraum bearbeitet, andernfalls 

bereitet man sich individuell auf Prüfungen vor.  

Die Schüler/innen bleiben bis zum Stundenende im Kurs-/Fachraum. Die Lehrperson im Nachbarraum hält 

einen Blick auf den Kurs. 

Wenn auf dem Monitor nur „SOL“ steht, können sich die Schüler/innen auf dem Schulgelände aufhalten oder 

das Schulgelände verlassen. 

Verhalten außerhalb des Unterrichtes  

Aufsichten werden von Lehrkräften nach Plan ausgeführt.  

Rauchen ist auf dem Schulgelände untersagt und im Schulumfeld unerwünscht.  

Verlassen des Schulgeländes ist i.d.R. nur den Schüler/innen der SII gestattet; es ist auf Anweisung durch 

eine Lehrkraft auch Schüler/innen der SI im Rahmen von Unterrichtsgängen gestattet.  

Schüler/innen der SI dürfen das Schulgelände nur nach Rücksprache mit einer Lehrperson und nach 

Abmelden im Sekretariat vor Unterrichtsschluss verlassen. 

Auf Freiflächen benimmt man sich besonders rücksichtsvoll.  

Streitschlichtung  

Streitschlichtung steht den Schüler/innen auf eigenen Wunsch zur Verfügung.  

Zur Streitschlichtung ausgebildete Schüler/innen helfen der Schülerschaft in Konfliktsituationen.  

Die Streitschlichter/innen können in den großen  Pausen im Streitschlichterraum von den Betroffenen 

aufgesucht werden. 

Schuleigentum  

Beschädigungen werden vom Verursacher im Sekretariat angezeigt; grob fahrlässig verschuldete 

Beschädigungen gehen zu Lasten des Verursachers.  

Verlorene Schulbücher, schuleigene Geräte etc. werden von den Schüler/innen ersetzt.  

Soziales Verhalten  

Siehe Schulvertrag  

Alarm (Verlassen des Schulgebäudes) 

Alarm wird durch ein akustisches Signal angezeigt.  

Den Anweisungen der Schulleitung bzw. Lehrkräfte ist Folge zu leisten.  

Fenster sind zu schließen und die Räume unverzüglich zu verlassen; die Klassenräume werden nicht 

abgeschlossen. Das Klassenbuch wird mitgenommen, um an der Sammelstelle die Vollzähligkeit der Gruppe 

überprüfen zu können. 

Die Fluchtwege sind durch Symbole gekennzeichnet. Aushänge informieren darüber hinaus über Fluchtwege 

und Sammelstellen. 
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Die Rückmeldung über die Vollzähligkeit der Lerngruppe an der Sammelstelle am E-Hof muss an die 

Schulleitung erfolgen.  

Jährlich finden ein angekündigter und ein unangekündigter Probealarm statt, bei denen das Verhalten im 

Alarmfall geübt wird.  

Im Alarmplan, der zu Beginn eines Schuljahres mit den Lerngruppen besprochen wird,  sind weitere 

Einzelheiten geregelt  

Verhalten in Pausen  

Gefährliche Spiele sind aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt; dazu gehören Schneeballwerfen, Rutschen auf 

vereisten Flächen, Klettern auf Bäumen etc.  

Ein akustisches Signal kündigt die Regenpause an. Die Schüler/innen halten sich auf den Fluren des 

Erdgeschosses außerhalb ihrer Klassen oder im überdachten Bereich der Pausenflächen auf. 

Das Schulgelände darf während der regulären Unterrichtszeit inklusive der Pausen aus aufsichtsrechtlichen 

Gründen von Schüler/innen der SI nicht verlassen werden. 

Der Aufsichtsbereich des Schulzentrums während der Pausen umfasst die Pausenhöfe sowie das Gelände 

zwischen Hauptgebäude und Tennishalle. Der Wechsel zu Sportstätten, die außerhalb des Schulgeländes 

liegen, erfolgt so, dass man die Sportstätte zu Beginn der Unterrichtsstunde erreicht hat. 

Die Schüler/innen der Erprobungsstufe werden von den Sportlehrer/innen zur Sportstätte geleitet. 

Klassenräume werden vor Unterrichtsbeginn von Aufsicht führenden Kolleg/innen aufgeschlossen, wenn 

erkennbar eine Gruppe von Schüler/innen auf den Unterricht vor der Klasse wartet. 

Der Aufenthalt auf der Dr.-Josef-Fieger-Straße, neben der Bücherei, in den Fluren (außer EG) und dem 

Hauptschulgelände ist allen Klassen und Kursen untersagt. Die Türen zu den Klassenräumen sowie die Gänge 

im A, C und D-Trakt werden in den Pausen abgeschlossen. 

Die Nutzung der Bücherei ist den Schüler/innen im Rahmen derer Nutzungsordnung für Rückgabe und 

Ausleihe von Büchern erlaubt 

Fachräume werden nur vom unterrichtenden Fachlehrer geöffnet. 

Ballspielen, Werfen mit Schwämmen, Kreide und ähnlichen Gegenständen sind in den Räumen und Fluren 

untersagt.  

Die Anweisungen der Sporthelfer/innen  auf dem Allwetterplatz werden befolgt. 

Die am Allwetterplatz aushängende Nutzungsordnung wird beachtet. Der Allwetterplatz steht den 

Schüler/innen von der ersten großen Pause bis 15.oo Uhr zur Verfügung. Sportunterricht geht bei der Nutzung 

vor. 

Zu Sporthelfern ausgebildete Schüler/innen verleihen in den Pausen schuleigene Spiel- und Sportgeräte im 

Anbau der Tennishalle und beaufsichtigen Aktivitäten auf dem Allwetterplatz sowie in der Turnhalle. 

Verhalten beim Verlassen des Klassenraumes  

Licht wird ausgeschaltet,   

Stühle werden hochgestellt (nach der letzten Stunde im Klassenraum),   

Fenster werden geschlossen,  

Boden wird besenrein hinterlassen,   

grober Müll wird in die Container entsorgt;  

Klasse wird abgeschlossen  

Elternhaus  
Die Zusammenarbeit mit dem Elternhaus erfolgt gemäß Schulvertrag  

Zeugnisse werden von den Eltern zur Kenntnis genommen und unterschrieben.  
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Klassenarbeiten werden von den Eltern auf Wunsch der Lehrperson zur Kenntnis genommen und 

unterschrieben.  

Teilnahme an Klassenpflegschaftsversammlungen und Mitarbeit in der Schulgemeinde sind erwünscht  

Ein Elternsprechnachmittag wird zweimal pro Jahr angeboten.  

Die Anmeldung erfolgt über die Schüler/innen auf dem von der Schule ausgegebenen Formular.  

Die Sprechstunden sind möglichst mit den Lehrpersonen abzusprechen. 

Kontakt zur Vereinbarung eines Treffens kann über das Sekretariat oder per E-Mail direkt mit der Lehrkraft 

(NAME@gymnasium-lechenich.de) aufgenommen werden.  

Schulgebäude  

Vor dem Unterricht  

Die Schüler/innen halten sich bis zum ersten Gong auf einem der Pausenhöfe oder auf einem Gang im 

Erdgeschoss auf.  

Hauseingänge  

Die Pausenhalle ist ab 7.00 Uhr geöffnet; die Eingänge zum Schulgebäude sind ab 7.45 Uhr geöffnet.  

Räume  

Das Selbstlernzentrum ist nur mit Schülerausweis und nach ausgehängten Öffnungszeiten zu nutzen.  

Die Nutzung der Mensa erfolgt nach aushängender Mensaordnung  

Das Laufen ist im Schulgebäude untersagt.  

Der Allwetterplatz ist während des Unterrichts vorrangig dem Sportunterricht vorbehalten. Er ist in der Zeit 

von 9.30 Uhr bis 15.oo Uhr geöffnet.  

Schulgelände  

Fahrzeuge  

Es können die Parkplätze an der Zweifachhalle genutzt werden.  

Parkplätze auf der Stichstraße können genutzt werden. Die Zufahrt zur Aula ist in der Zeit von 8.oo Uhr bis 

13.30 Uhr gesperrt. 

Fahrräder werden nur auf Fahrradparkplätzen - nicht auf Zufahrtswegen – abgestellt. 

Motorradfahrer/innen nutzen den Parkplatz E-Trakt.  

Zugang und Zufahrt zum Schulgelände sind während der Unterrichtszeit von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr nur 

Befugten gestattet.  

Aufenthalt während der Pausen  

Die Klassenräume werden in den beiden großen Pausen verlassen und die Schulhöfe, ggf. Pausengänge im 

Erdgeschoß aufgesucht. 

Die Sporthelfer/innen organisieren den Zugang zum Allwetterplatz, E-Hof und die Nutzung der Turnhalle.  

Zufahrtswege  

Zufahrtswege müssen als Rettungswege freigehalten werden.  

mailto:NAME@gymnasium-lechenich.de
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Aula  

Die Aula steht der Schule für Schulveranstaltungen zur Verfügung.  

Die Belegung erfolgt ausschließlich über das Sekretariat.  

Pausenhöfe  

Pausenflächen sind im Lageplan deklariert.  

Verfügung  

Das Gelände steht zwischen 7.30 und 16.30 Uhr ausschließlich der Schule zur Verfügung 

Verwaltung  

Information seitens  

Schulleitung  

täglich  

• über den Monitor und Aushang 

• ggf. durch Durchsagen  

regelmäßig  

• über die Homepage (www.gymnasium-lechenich.de ) 

vierteljährlich  

• über die Schulzeitung  

SV  

Über die Klassen- und Kurssprecher  

Sekretariat  

Das Sekretariat ist Anlaufstelle für jeden Informationsbedarf.  

Für kleine Verletzungen hält das Sekretariat Kühlpacks und Pflaster bereit. Der Schulsanitätsdienst 

übernimmt ggf. die Erstversorgung. 

Eltern zeigen das Fehlen ihrer Kinder am Morgen des ersten Fehltags tel. im Sekretariat (oder beim 

Fachlehrer, s.o.) an. 

Oberstufenschüler/innen  zeigen ihr Fehlen am Nachmittag im Sekretariat in der ausliegenden Liste an. 

Die Entschuldigungen in der SII erfolgen auf Formblättern, die bis zum Ende des Schulhalbjahres von den 

Schüler/innen aufbewahrt werden. 

Fehlt ein Schüler der Oberstufe wegen Krankheit an einem Klausurtermin, so muss er sich am Tag der 

Klausur im Sekretariat telefonisch krank melden. 

Erstanmeldungen zur SI oder SII erfolgen in der Regel zu den in der örtlichen Presse veröffentlichten 

Terminen, darüber hinaus zwischen 8.00 und 11.30 Uhr. 

Unfälle  

Unfälle bei Schulveranstaltungen sind durch die Unfallkasse NRW versichert.  

Unfälle werden möglichst bald im Sekretariat angemeldet.  

http://www.gymnasium-lechenich.de/
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Diebstahl und Verlust  

Diebstahl und Verlust von Eigentum wird im Sekretariat anzeigt. 

Haftung  

Die Schule haftet nicht für abhanden gekommene oder gestohlene Gegenstände.  

Die Schüler/innen sind angehalten, möglichst keine Wertsachen mit in die Schule zu bringen.  

Schulbücher  

Die in den einzelnen Fächern verwendeten Lernmittel (sowohl für den Eigenanteil als auch für den Anteil 

der Schule) sowie die Zuordnung des Eigenanteils zu konkreten Lernmitteln werden durch die 

Schulkonferenz beschlossen.  

Der Schulanteil wird durch die Schulkonferenz beschlossen.  

Die Nutzer müssen bei Verlust und Beschädigung für Ersatz sorgen  

Hausrecht  

Besucher von Unterricht müssen über das Sekretariat bei der Schulleitung angemeldet werden.  

Spenden und Sammlungen finden nur nach Entscheidung in der Schulkonferenz statt.  

Umfragen werden nur nach Beschluss in der Schulkonferenz durchgeführt.  

Werbung  

Werbung im Schulgebäude erfolgt nur nach Absprache mit der Schulleitung.  

Alarm  

Im Alarmplan geregelt 

 


